
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Gerd Mannes, Markus Bayerbach, Dr. Anne Cyron, 
Jan Schiffers AfD 
vom 29.08.2019

ANKER-Zentrum in Manching/Ingolstadt

Im Sommer 2019 war in der Augsburger Allgemeinen zu lesen, dass das ANKER-Zen-
trum in Donauwörth aufgelöst wird und die Asylbewerber infolgedessen auf vier Stand-
orte verteilt werden sollen. Daraus ergeben sich für uns folgende Fragen bezüglich des 
ANKER-Zentrums in Manching.

Wir fragen die Staatsregierung:

1.1 Wie sehen die konkreten Pläne für die Zukunft des ANKER-Zentrums in Man-
ching/Ingolstadt aus?

1.2 Gibt es ebenfalls Pläne, wie in Donauwörth, für eine „Dezentralisierung“ der Asyl-
bewerber des Manchinger ANKER-Zentrums?

1.3 Falls ja, wie sehen diese Pläne unter Angabe von Ort, Zeit etc. konkret aus?

2.1 Welche Vorteile bringt eine dezentrale Unterbringung im Raum Ingolstadt gegen-
über einer Unterbringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit sich?

2.2 Welche Nachteile bringt eine dezentrale Unterbringung im Raum Ingolstadt ge-
genüber einer Unterbringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit sich?

2.3 Welche Gefahren kann eine dezentrale Unterbringung im Raum Ingolstadt ge-
genüber einer Unterbringung in ANKER-Zentren für die örtliche Bevölkerung mit 
sich bringen?

3.1 Wie viele Menschen leben derzeit im ANKER-Zentrum Manching?
3.2 Aus welchen Herkunftsländern stammen die derzeitigen Bewohner des ANKER-

Zentrums Manching?
3.3 Seit wann leben die derzeitigen Bewohner durchschnittlich in Deutschland (bitte 

nach Herkunftsland und Jahren aufschlüsseln)?

4.1 Wie oft müssen die Rettungskräfte wie Feuerwehr und Polizei im Durchschnitt 
pro Woche ausrücken (bitte seit Gründung des ANKER-Zentrums Manching mo-
natlich aufschlüsseln)?

4.2 Wie viele abgebrochene, nicht erfolgreiche Rückführungen haben seit Gründung 
des ANKER-Zentrums Manching stattgefunden (bitte nach Zielländern der Rück-
reise aufschlüsseln)?

4.3 Wie viele Bewohner lebten bzw. leben seit der Gründung des ANKER-Zentrums 
Manching bis jetzt im ANKER-Zentrum Manching?

5.1 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Manching insgesamt verlas-
sen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

5.2 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Manching aufgrund einer po-
sitiven Bleibeperspektive verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern auf-
schlüsseln)?

5.3 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Manching aufgrund des Er-
reichens der maximalen Wohnverpflichtungsdauer verlassen (bitte zeitlich und 
nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?
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6.1 Wie viele abgelehnte Asylbewerber haben das ANKER-Zentrum in Manching ver-
lassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern bzw. Zielländern aufschlüsseln)?

6.2 Wie viele vollziehbar ausreisepflichtige Asylbewerber haben das ANKER-Zen-
trum in Manching aufgrund einer erfolgreichen Rück- bzw. Ausreise verlassen 
(bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

6.3 Wie viele sog. „Dublin-Fälle“ haben das ANKER-Zentrum in Manching verlassen 
(bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

7.1 Wie viele Asylbewerber sind freiwillig aus dem ANKER-Zentrum Manching in ihre 
Heimat aus- bzw. zurückgereist (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern auf-
schlüsseln)

7.2 Wie viele sind davon (siehe Frage 7.1) bereits wieder in Bayern (bitte genau auf-
schlüsseln)?

7.3 Wie viele Todesfälle gab es im ANKER-Zentrum Manching (bitte zeitlich und nach 
Herkunftsländern aufschlüsseln)?

8.1 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Manching aufgrund 
von Inhaftierungen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

8.2 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Manching, da ihr Asyl-
status anerkannt worden ist (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüs-
seln)?

8.3 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Manching infolgedes-
sen, dass sie untergetaucht sind bzw. waren (bitte zeitlich und nach Herkunfts-
ländern aufschlüsseln)?

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 
vom 08.10.2019

Vorbemerkung: 
Bei der Beantwortung der Schriftlichen Anfrage wird entsprechend der Fragestellung 
vorrangig auf Daten zur ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt ohne Einbeziehung 
der Unterkunfts-Dependancen abgestellt. Die in den Fragen 4.1, 4.3, 5.1, 8.3 abgefrag-
ten Daten sind jedoch aufgrund der Größe des Regierungsbezirks Oberbayern in der 
Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit mit vertretbarem Verwaltungsaufwand nicht 
einrichtungsbezogen ermittelbar. Insofern wird bei der Beantwortung dieser Fragen auf 
den ganzen ANKER Oberbayern einschließlich der Unterkunfts-Dependancen abge-
stellt. 

1.1 Wie sehen die konkreten Pläne für die Zukunft des ANKER-Zentrums in 
Manching/Ingolstadt aus?

1.2 Gibt es ebenfalls Pläne, wie in Donauwörth, für eine „Dezentralisierung“ 
der Asylbewerber des Manchinger ANKER-Zentrums?

1.3 Falls ja, wie sehen diese Pläne unter Angabe von Ort, Zeit etc. konkret aus?

Der Mietvertrag für die ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt ist bis 31.08.2025 be-
fristet. Es gibt keine Planungen, die Strukturen in der ANKER-Einrichtung Manching/
Ingolstadt zu ändern. Auch in Schwaben gibt es im Übrigen künftig weiterhin einen 
ANKER. Der ANKER Schwaben besteht dann aus dem Behördenzentrum in Augsburg 
und mehreren Unterkunfts-Dependancen. Die Ausgestaltung des ANKERs Schwaben 
ist allein den örtlichen Gegebenheiten geschuldet.
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2.1 Welche Vorteile bringt eine dezentrale Unterbringung im Raum Ingolstadt 
gegenüber einer Unterbringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit 
sich?

2.2 Welche Nachteile bringt eine dezentrale Unterbringung im Raum Ingolstadt 
gegenüber einer Unterbringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit 
sich?

2.3 Welche Gefahren kann eine dezentrale Unterbringung im Raum Ingolstadt 
gegenüber einer Unterbringung in ANKER-Zentren für die örtliche Bevölke-
rung mit sich bringen?

Bei den ANKER-Einrichtungen (und Unterkunfts-Dependancen) handelt es sich um 
Unterkünfte im Bereich der Erstaufnahme, während es sich bei den dezentralen Un-
terkünften sowie den Gemeinschaftsunterkünften um Einrichtungen im Bereich der 
Anschlussunterbringung handelt. Bei Letzteren richtet sich die Unterscheidung unab-
hängig von der Unterkunftsgröße nach dem Betreiber: Gemeinschaftsunterkünfte wer-
den von den Regierungen, dezentrale Unterkünfte von den Landkreisen und kreisfreien 
Städten betrieben. 

In den Erstaufnahmeeinrichtungen (in Bayern: ANKER) werden die Asylbewerber 
für das jeweilige Land im Rahmen der gesetzlichen Höchstverbleibensdauer bis zum 
Abschluss des Asylverfahrens untergebracht. Wenn keine Wohnverpflichtung mehr im 
ANKER besteht, sind die Asylbewerber in die Anschlussunterbringung abzuverlegen.

Die Unterbringungsarten Erstaufnahme und Anschlussunterbringung können auf-
grund ihrer unterschiedlichen Funktion nicht auf Vorteile bzw. Nachteile miteinander 
verglichen werden, da sie nicht in einem Alternativverhältnis stehen. Entsprechend der 
polizeilichen Lageeinschätzung wird im Übrigen bei allen Unterkünften – ohne Unter-
schied nach ANKER, Gemeinschaftsunterkunft oder dezentraler Unterkunft – mit einem 
unterkunftsspezifischen Sicherheitskonzept für die bestmögliche Sicherheit in und um 
die Asylunterkünfte gesorgt.

3.1 Wie viele Menschen leben derzeit im ANKER-Zentrum Manching?

In der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt sind mit Stand 31.08.2019 insgesamt 
347 Personen untergebracht.

3.2 Aus welchen Herkunftsländern stammen die derzeitigen Bewohner des 
ANKER-Zentrums Manching?

Die fünf Hauptherkunftsländer der Bewohner der ANKER-Einrichtung Manching/In-
golstadt stellen sich wie folgt dar: Nigeria, Afghanistan, Ukraine, Moldawien (Moldau), 
Bosnien-Herzegowina (Stand 31.08.2019).

3.3 Seit wann leben die derzeitigen Bewohner durchschnittlich in Deutschland 
(bitte nach Herkunftsland und Jahren aufschlüsseln)?

Die Berechnung der Verweildauer beginnt mit der Erst-Zuweisung in den ANKER. Die 
Verweildauer aller zum Stand 29.09.2019 in der ANKER-Einrichtung Manching/Ingol-
stadt untergebrachten Personen beträgt durchschnittlich rund 5,6 Monate (168 Tage).

Darüber hinaus werden keine Daten zur Gesamtverweildauer der derzeitigen Be-
wohner in Deutschland erfasst und können auch nicht mit einem vertretbaren Verwal-
tungsaufwand innerhalb der zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung 
stehenden Zeit ermittelt werden.
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4.1 Wie oft müssen die Rettungskräfte wie Feuerwehr und Polizei im Durch-
schnitt pro Woche ausrücken (bitte seit Gründung des ANKER-Zentrums 
Manching monatlich aufschlüsseln)?

Die Feuerwehren sind gemeindliche Einrichtungen; der Staatsregierung liegen daher 
keine eigenen Erkenntnisse zu Einsätzen in der ANKER-Einrichtung Manching/Ingol-
stadt vor. Eine Auswertung der Jahresmeldungen der Feuerwehr Manching hat aber er-
geben, dass es im Zeitraum vom 01.08.2018 bis zum 20.09.2019 zu insgesamt 22 Ein-
sätzen der Feuerwehr in der Unterkunft gekommen ist. Diese schlüsseln sich wie folgt 
auf:

Jahr Monat Anzahl der Einsätze

2019 Mai 1

Januar 2

2018 Dezember 1

Oktober 6

September 8

August 4

Im Zeitraum vom 01.08.2018 bis zum 31.12.2018 wurden in der ANKER-Einrichtung 
Manching/Ingolstadt mitsamt ihren Unterkunfts-Dependancen 243 polizeiliche Einsätze 
registriert, welche sich der unten stehenden Tabelle entnehmen lassen.

Die Einsatzanlässe umfassen das gesamte Spektrum polizeilicher Einsätze wie bei-
spielsweise Ruhestörungen, Personalienfeststellungen, Sachbeschädigungen, Körper-
verletzungsdelikte, Brandmeldealarme aber auch polizeiliche Ermittlungen oder Trans-
porte aufgrund von Abschiebungen.

Die durchschnittliche Anzahl der Einsätze pro Woche wird statistisch nicht erhoben, 
sodass stattdessen die Zahl der Einsätze pro Monat angegeben wird.

Monat
Anzahl der polizeilich registrierten Einsätze in 
der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt 

einschließlich Unterkunfts-Dependancen

August 2018 45

September 2018 51

Oktober 2018 60

November 2018 46

Dezember 2018 41

Im Zeitraum vom 01.01.2019 bis zum 31.08.2019 wurden 357 polizeiliche Einsätze re-
gistriert, welche sich wie folgt verteilen:

Monat
Anzahl der polizeilich registrierten Einsätze in 
der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt 

einschließlich Unterkunfts-Dependancen

Januar 2019 51
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Monat
Anzahl der polizeilich registrierten Einsätze in 
der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt 

einschließlich Unterkunfts-Dependancen

Februar 2019 41

März 2019 43

April 2019 41

Mai 2019 41

Juni 2019 43

Juli 2019 67

August 2019 30

4.2 Wie viele abgebrochene, nicht erfolgreiche Rückführungen haben seit 
Gründung des ANKER-Zentrums Manching stattgefunden (bitte nach Ziel-
ländern der Rückreise aufschlüsseln)?

Die der Fragestellung zugrunde liegenden Daten werden nicht gesondert erfasst und 
können mit vertretbarem Verwaltungsaufwand auch nicht innerhalb der zur Beantwor-
tung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit ermittelt werden.  

4.3 Wie viele Bewohner lebten bzw. leben seit der Gründung des ANKER-Zen-
trums Manching bis jetzt im ANKER-Zentrum Manching?

Insgesamt wurden seit dem 01.08.2018 in der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt 
mitsamt den Unterkunfts-Dependancen 3.138 Personen untergebracht. In der ANKER-
Einrichtung Manching/Ingolstadt sind mit Stand 31.08.2019 insgesamt 347 Personen 
untergebracht.

5.1 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Manching insgesamt ver-
lassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Die ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt und die Ingolstädter Unterkunfts-Depen-
dancen haben zusammen seit dem 01.08.2018 folgende Abgänge zu verzeichnen 
(Stand 31.08.2019):

Jahr Herkunftsland Anzahl

2018 Afghanistan 72

Albanien 23

Bosnien-Herzegowina 1

Jordanien 4

Mazedonien 17

Nigeria 148

Pakistan 2

Kosovo 21
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Jahr Herkunftsland Anzahl

Moldawien 112

Serbien 15

Russland 6

Syrien 104

Ukraine 127

Staatenlos 4

2019 Afghanistan 175

Albanien 64

Armenien 2

Aserbaidschan 2

Bosnien 30

Deutschland 3

Georgien 3

Irak 1

Jemen 1

Jordanien 4

Mazedonien 40

Montenegro 6

Nigeria 440

Pakistan 17

Kosovo 29

Moldau 369

Serbien 58

Russland 22

Somalia 2

Spanien 1

Syrien 30

Ukraine 376

Usbekistan 1

Ungeklärt 1

Staatenlos 1
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5.2 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Manching aufgrund einer 
positiven Bleibeperspektive verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunfts-
ländern aufschlüsseln)?

Die ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt hat seit dem 01.08.2018 folgende Abgän-
ge zu verzeichnen (Stand 31.08.2019):

Jahr Herkunftsland Personen

2018 Syrien 4

Nigeria 5

Palästina 1

2019 Nigeria 3

Afghanistan 1

Syrien 8

5.3 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Manching aufgrund des 
Erreichens der maximalen Wohnverpflichtungsdauer verlassen (bitte zeit-
lich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Daten hierzu können mit vertretbarem Aufwand innerhalb der zur Beantwortung der 
Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht ermittelt werden.

6.1 Wie viele abgelehnte Asylbewerber haben das ANKER-Zentrum in Man-
ching verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern bzw. Zielländern 
aufschlüsseln)?

Siehe Antwort zu Frage 5.3.

6.2 Wie viele vollziehbar ausreisepflichtige Asylbewerber haben das ANKER-
Zentrum in Manching aufgrund einer erfolgreichen Rück- bzw. Ausreise 
verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Aus der ANKER-Einrichtung in Manching/Ingolstadt haben im Zeitraum vom 01.08.2018 
bis zum 30.06.2019 insgesamt 529 Drittstaatsangehörige das Bundesgebiet wieder 
verlassen. Aufgrund der Kürze der zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Ver-
fügung stehenden Zeit kann keine weitere Aufschlüsselung erfolgen. 

6.3 Wie viele sog. „Dublin-Fälle“ haben das ANKER-Zentrum in Manching ver-
lassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Aus der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt konnten im Zeitraum vom 01.08.2018 
bis zum 31.08.2019 insgesamt 104 Dublin-Fälle erfolgreich rücküberstellt werden. Auf-
grund der Kürze der zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehen-
den Zeit kann keine weitere Aufschlüsselung erfolgen.
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7.1 Wie viele Asylbewerber sind freiwillig aus dem ANKER-Zentrum Manching 
in ihre Heimat aus- bzw. zurückgereist (bitte zeitlich und nach Herkunftslän-
dern aufschlüsseln)?

7.2 Wie viele sind davon (siehe Frage 7.1) bereits wieder in Bayern (bitte genau 
aufschlüsseln)?

Die zur Beantwortung der Fragen erforderlichen Daten liegen so nicht vor und können 
innerhalb der zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit 
auch nicht mit vertretbarem Verwaltungsaufwand ermittelt werden.

7.3 Wie viele Todesfälle gab es im ANKER-Zentrum Manching (bitte zeitlich und 
nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Bisher gab es unter den Bewohnern der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt kei-
nen Todesfall.

8.1 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Manching auf-
grund von Inhaftierungen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern auf-
schlüsseln)?

Stand 31.08.2019

Jahr Herkunftsland Personen

2018 Afghanistan 1

Nigeria 3

2019 Nigeria 6

Pakistan 1

Ukraine 1

8.2 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Manching, da ihr 
Asylstatus anerkannt worden ist (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern 
aufschlüsseln)?

Siehe Antwort zu Frage 5.2.

8.3 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Manching infol-
gedessen, dass sie untergetaucht sind bzw. waren (bitte zeitlich und nach 
Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Siehe Antwort zu Frage 7.1.


